
I M P R E S S I O N E N  
38.Mitgliederversammlung am 10. Juni 2009 in der VHS Essen 
 
 
 
 
 

Die Leiterin der VHS Essen 
Friederike Brunnbauer begrüßt 
die Teilnehmenden der 38. 
Mitgliederversammlung.  

 
Friederike Brunnbauer, Regina Schumacher-Goldner 

 
Die VHS Essen konnte vor fünf 
Jahren ihren Neubau in zentraler 
Lage am historischen Burgplatz 
beziehen. Sie sei Teil einer 
lebendigen Weiterbildungsland-
schaft in der Region und werde 
im Rahmen der ruhr.2010 mit 
vielfältigen Aktivitäten vertreten 
sein.  
 
Im Bistro „Lernbar“ sind Jugend-
liche beschäftigt, die in einem 
Lernprojekt beim Einstieg in das 
Berufsleben gefördert werden.  
 

 
 
 

 
Dietrich Pollmann, VHS Direktor in Gladbeck und 
stellv. Vorsitzender des Landesverbandes der VHS, 
überbringt die Grüße des Landesverbandes der 
Volkshochschulen.  

 
Dietrich Pollmann 

 
Die weiterpolitische Situation sei gekennzeichnet  
durch stetig steigende Anforderungen bei gleichzeitiger 
Mittelkürzung. Dies sei das falsche Signal. Weiterbil-
dung und Qualifizierung leiste einen wesentlichen 
Beitrag zur Zukunftsbewältigung gerade in diesen 
Krisenzeiten. 
 
Ein positives Ergebnis gemeinsamer Bestrebungen von 
Bundesarbeitskreis Arbeit und Leben und Deutschem 
Volkshochschulverband zur Weiterbildungsförderung 
sei die Inanspruchnahme von Mitteln aus dem Kon-
junkturpaket 2.  
 
Dietrich Pollmann dankt Günter Schneider für die „aller-
beste Zusammenarbeit“, die sich auch in der Arbeit der 
ESF-Agenturen zeige. Die Bildungspartnerschaft von 
DGB und VHS in Arbeit und Leben habe Zukunft und 
sei notwendig - auch vor dem Hintergrund des erstar-
kenden Rechtsextremismus. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dirk Ukena, VHS-Direktor Bielefeld, schei-
det nach fast 20 Jahren aus dem Vorstand 
und der Mitgliederversammlung aus. Er 
wünscht Arbeit und Leben auch für die 
Zukunft viel Erfolg. 

 
Friederike Brunnbauer, Dirk Ukena 

 
Die Vorsitzende Regina Schumacher-
Goldner bedankt sich bei Dirk Ukena. 

Monika Schwidde, Regina Schumacher-Goldner 

Monika Schwidde, Leiterin der Volkshochschule 
Herford, hat die Nachfolge von Dirk Ukena im 
Vorstand und in der Mitgliederversammlung an-
getreten. Ihr Bezug zu Arbeit und Leben hat lan-
ge Tradition und sie freut sich auf die Zusam-
menarbeit. 

 
Regina Schumacher-Goldner gibt die Versammlungs-
leitung zum Tagesordnungspunkt „Wahlen“ an das 
Ehrenmitglied Dr. Ulrich Jung. 



 
Bernd Werdin, Landeszentrale für politische 
Bildung, stellt in seinem Grußwort die 
Bedeutung und Leistung der politischen 
Bildung heraus. Arbeit und Leben überneh-
me als großer Träger mit einem breiten 
Angebotsspektrum die wichtige Aufgabe, 
Menschen über wirtschaftliche, soziale und 
politische Zusammenhänge aufzuklären.  
 
Er dankt Arbeit und Leben und dem Lan-
desverband der Volkshochschulen für ihre 
zusätzlichen Leistungen in den ESF-Agen-
turen.  
 
Er bittet die politische Bildung um Beteiligung 
an der internetgestützten Evaluierung. Die 
Zahlen der Auswertung des Fragebogens 
aus 2007 zeigten die Dynamik der politischen 
Bildung und seien Chance, sich in der Wei-
terbildungskonferenz selbstbewußt und 
zukunftsorientiert zu präsentieren. Politische 
Bildung sei nicht „marktfähig“ und bedürfe 
der Unterstützung – auch seitens der 
Landeszentrale als „Dienstleister“.   
 

 
 

 
Gabriela Schmitt, Bernd Werdin  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
H. Peter Rose, Heinz-H. Meyer, Jürgen Pohl 

 
H. Peter Rose, Dr. Ulrich Jung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Annette Lorey, Monika Schwidde, Regina Schumacher-Goldner,  
Monika Schwarz 

 
Willi Brase, MdB, Michael Hermund, Monika Schwarz 

 
Werner Niepenberg, Jürgen Lambrecht, Dirk Ukena, Annette Lorey, Monika Schwidde,  
Regina Schumacher-Goldner, Monika Schwarz, Jochen Becker, Roland Engels,  
Dr. Ulrich Jung, Dr. Klaus Brülls, Wolfgang Lange 


